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Herren Bezirksliga

TTC Ihringen : TTC Bad Krozingen II 
Samstag, 09.03.2024, 15:00 Uhr

Lucas und Müller in Top-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Ihringen am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Gungl / Lucas. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Gungl nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Gungl / Lucas beim
11:8, 11:9, 11:4 gegen Quintus / Neumann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Glavas / Slavic über die 1:3-Niederlage gegen Mayer / Bleile hinweggetröstet
werden mussten. Einen Sieg holten Müller / Sylmetaj dagegen beim 11:4, 9:11, 15:13, 11:7 gegen
Mutterer / Kerkhoff. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage
gab es dagegen für Tobias Gungl beim 2:3 gegen Christian Quintus, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Chancenlos war Ivan
Glavas gegen Stephan Mutterer nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 5:11, 2:11 war nicht zu holen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Die richtige Taktik hatte Aaron Müller indessen beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Ursula Mayer von Beginn an. Zvonko Slavic bekam seinen Gegner Markus Neumann indes beim
klaren 11:13, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging dann Maik Lucas gegen
Simon Kerkhoff durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ganz mithalten
konnte Albert Sylmetaj, beim 7:11, 11:7, 6:11, 7:11 gegen Clemens Bleile, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Tobias Gungl gegen Stephan
Mutterer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. 10:16 (Gungl) bzw. 14:10
(Mutterer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine Weile, bis Ivan Glavas sein 3:2 gegen Christian Quintus
unter Dach und Fach hatte. 9:16 (Glavas) bzw. 10:13 (Quintus) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fast verloren schien
das Spiel von Aaron Müller gegen Markus Neumann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Aaron Müller jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten
Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Der neue Zwischenstand war 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Zvonko Slavic gegen Ursula Mayer. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maik Lucas und Clemens Bleile beendet, das Maik
Lucas letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Bleile nun bei 15 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Wenige Chancen hatte dagegen am Nachbartisch Albert Sylmetaj bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Simon Kerkhoff. Nach diesem Einzel steht Sylmetaj somit bei 10 Siegen
und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kerkhoff ein 4:6 ausweist. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum Chancen ließen indes Gungl / Lucas beim 3:0 ihren
Gegner Mayer / Bleile. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ihringen nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf, während
der TTC Bad Krozingen II vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den TTC Borussia
Grißheim II ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ihringen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den PTSV Jahn Freiburg.

 Statistik:
 TTC Ihringen

Doppel: Gungl / Lucas 2:0, Glavas / Slavic 0:1, Müller / Sylmetaj 1:0 
Einzel: T. Gungl 1:1, I. Glavas 1:1, A. Müller 2:0, Z. Slavic 0:2, M. Lucas 2:0, A. Sylmetaj 0:2 

 TTC Bad Krozingen II
Doppel: Mayer / Bleile 1:1, Quintus / Neumann 0:1, Mutterer / Kerkhoff 0:1 
Einzel: S. Mutterer 1:1, C. Quintus 1:1, M. Neumann 1:1, U. Mayer 1:1, C. Bleile 1:1, S. Kerkhoff 1:1


